
Bezirk Freistadt
OStWm. Peter Hinterreiter

Mühlviertel VzPräs. Michael Burgstaller

Bezirksleitung Freistadt
Bezirksobmann Peter Hinterreiter

Bei der BV im März ist Kam. Pe­
ter Hinterreiter aus Grünbach 
einstimmig zum neuen Bezirks­
obmann gewählt worden. Er 
folgt damit Kam. Franz Prand­
stätter, der 24 Jahre verlässlich 
die Geschicke des OÖKB im Be­
zirk geleitet hat. Die Kameraden 
danken ihm für seine Arbeit und 
Anstrengungen zum Wohle des 
KB Freistadt und wünschen ihm 
weiterhin alles Gute. Derzeit gibt 
es 24 Ortsgruppen mit 3095 Mit­
gliedern im Bezirk. Die Neuwahl 
brachte auch einen Generations­
wechsel. BObm. Peter Hinterrei­
ter, der am 16. Mai 1975 gebo­
ren wurde, ist einer der jüngsten 
Bezirksobmänner des OÖKB. 
Seine Kindheit verbrachte er am 
elterlichen Bauernhof in Schönau 
i. M., wo er auch die Volksschule 
besuchte. Nach der Hauptschule 
in Bad Zell folgte die Maurerlehre 
bei der Firma BZB Bau GesmbH 
in Bad Zell, die er mit der Gesel­
lenprüfung 1993 abschloss. Als 
er 1994 zur Grundausbildung in 
Freistadt einrückte, entdeckte er 
seine Berufung zum Soldaten­

tum. Er entschied sich, als Zeit­
soldat den Dienst beim ÖBH 
anzutreten. Nach der Ausbildung 
zum Unteroffizier ist er 1996 als 
Wachtmeister ausgemustert wor­
den und dem KB Schönau i. M. 
beigetreten. Bis 2001 war er dann 
als Gruppenkommandant bei der 
2. JgKp./JgReg. 4 bzw. JgB 15 in 
der Tilly-Kaserne. Aufgrund sei­
ner Einsatzbereitschaft und Fä­
higkeiten ist er mit der Dienststel­
le des stv. Zugskommandanten 
betraut worden und absolvierte 
den Stabsunteroffizierskurs. 2004 
hat er in Grünbach ein Haus ge­
baut und ist mit seiner Gattin 
und den beiden Kindern dorthin 
gezogen. Er wechselte damit auch 
zur Ortsgruppe in Grünau und 
erwarb sich als ihr Schriftführer 
und Kommandant besondere 
Anerkennung. Seit 2007 ist er 
als ZgKdtStv. bei der Lehrkom­
panie PzB 4 unverändert in der 
Garnison Freistadt. Von 2012 bis 
2016 sammelte er als stv. Bezirks­
obmann erste Erfahrungen, mit 
denen er nun als Bezirksobmann 
den KB Freistadt leiten wird. 

Bezirksobmann OSt-
Wm. Peter Hinterrei-
ter übernimmt die 
Bezirksfahne vom 
scheidenden BObm. 
Franz Prandstätter.

Damit BObm. Peter Hinterreiter neben Familie und Beruf noch Zeit für sei-
ne Hobbys Wandern, Laufen und Gartenarbeit bleibt, wird ihn der Vorstand 
so weit als möglich bestens unterstützen.

OG Gutau
Obmannjubiläum bei der JHV

Am 6. Mai begrüßte Obm. Edu­
ard Priemetshofer mit 51 Kame­
raden Bgm. Josef Lindner sowie 
BObm. Peter Hinterreiter als 
Ehrengäste bei der JHV. Dabei 
dankten ihm die Anwesenden für 
30 Jahre Arbeit als Obmann und 
gratulierten ihm auch zu 50 Jah­
ren Mitgliedschaft herzlich. Mit 

neun Beitritten konnte die OG 
ihre Stärke 2016 auf 142 Mitglie­
der erhöhen. Der Obmann dank­
te für die tatkräftige Unterstüt­
zung beim Vereinsball und den 
tollen Zusammenhalt. BObm. 
Peter Hinterreiter stellte sich vor 
und gratulierte dem Verein zu 
den erfolgreichen Aktivitäten. 

BObm. Peter 
Hinterreiter gratuliert 
Obm. Eduard Prie-
metshofer zur ZGM 
50 J. und dreißig 
Jahre vorbildlicher 
Obmannschaft mit 
Bgm. Josef Lindner

Glückwunsch zur Eisernen Hochzeit 

Zu 65 Ehejahren, der 
Eisernen Hochzeit, 
gratulierte Obm. 
Eduard Priemets-
hofer mit einer 
Abordnung dem 
Jubelpaar Paula und 
Josef Gutenthaler. 
Der KB wünscht dem 
rüstigen und aktiven 
Ehepaar noch viele 
schöne gemeinsame 
Jahre. 

Goldene Hochzeit gefeiert
Dem Ehepaar Hans 
und Rosa Henne-
bichler gratulierten 
bei der Familien-
feier Obm. Eduard 
Priemetshofer, 
Helmut Leitner, Fritz 
Gerhartinger und 
Max Janko zur Gol-
denen Hochzeit. Sie 
wünschen weiterhin 
glückliche gemeinsa-
me Jahre in Harmo-
nie und Gesundheit!
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OG Hagenberg
Sechziger des Obmanns

Am 16. Mai feierte Obm. Johann 
Mühlehner seinen Sechziger. 
Vorstand und Sprengelbetreuer 
gratulierten ihrem geschätzten 
und überaus beliebten „Chef“. 
Auch als Gemeinderat und beim 

ASV Hagenberg hat sich der um­
sichtige und tüchtige Kamerad 
über viele Jahre besondere Ver­
dienste erworben. 
Auch dafür dankten ihm die Ka­
meraden!

Der Jubilar mit den Kameraden und Fahnenmutter Maria Lamplmair, die 
ihm mit ihrer Tochter zuvor die Geburtstagstorte überreicht hat. 

Angesehenen Jubilaren gratuliert

Zum 75. Geburtstag gratulierten 
dem geschätzten Kam. Engelbert 
Leitner Obm. Johann Mühlehner 
und SchrF Markus Leitner. Dem 

vielfach in Vereinen engagierten 
rüstigen Kameraden wünschten 
sie weiterhin beste Gesundheit, 
Glück und Segen. 
Amtsdirektor i. R. Günther 
Fleischmann feierte ebenfalls den 
75. Geburtstag. Auch in der PC-
User-Group, dem „Geschichts­
kistl Hagenberg“, dem Fachhoch­
schulförderverein Hagenberg und 
beim Schwarzen Kreuz gehört er 
ebenfalls zu den unverzichtbaren 
ehrenamtlichen Stützen. 
Mit Dank und Glückwünschen 
gratulierte ihm die OG herzlich.

Engelbert 
Leitner

Günther 
Fleischmann

OG Königswiesen
Viel Dank bei der JHV

Am 24. April fand nach der Ge­
orgi-Ausrückung die JHV im Gh. 
Karlinger statt. 34 Kameraden 
sind dabei für ihre lj. Treue ausge­
zeichnet worden. Bei der Neuwahl 
wurden Kam. Bernhard Grufe­
neder und Kam. Herbert Wurm 
neu in den Vorstand gewählt. 

Der Vorstand wünschte ihnen 
viel Freude bei der neuen Aufga­
be. Ein besonderer Dank galt den 
ausgeschiedenen Funktionären 
Efrem Obereder und Efrem Gru­
feneder für ihre jahrzehntelang 
vorbildliche Arbeit im Vorstand. 
Dank galt auch allen freiwilligen 

54 uniformierte Kameraden nahmen an der traditionellen Georgi-Ausrü-
ckung vor der Jahreshauptversammlung des KB Königswiesen teil.

Helfer(inne)n für die verlässliche 
und engagierte Unterstützung 
das Jahr über. Mit dem Ersuchen, 

auch weiterhin rege am Vereins­
leben teilzunehmen, schloss der 
Obmann die Versammlung.

Vereinsausflug 2016
Der KB Königswiesen lädt am 2. und 3. September zum Ausflug ins 
Mölltal/Ktn. herzlich ein. 
Anmeldung bei Johann Spiegl, 0664/4770553

T e r m i n a n k ü n d i g u n g

OG Neumarkt im Mühlkreis
Gemütlichkeit ist Trumpf

Das galt beim 1. Preisschnapsen 
des KB am 2. April im Gh. Reisin­
ger. Mit 34 Teilnehmern und der 
Unterstützung großzügiger Spon­
soren wurde es ein tolles Turnier. 
Dank dafür gebührt besonders 
EM Dr. Christoph Leitl als WKÖ-

Präsident für den Ehrenschutz 
und die beiden Hauptpreise. 
Ebenso Kam. Herbert Hirsch und 
ObmStv. Rudolf Kaineder für 
ihren vorbildlichen Einsatz zur 
Organisation des Turniers. Sieger 
des Turniers wurde Willi Rauch.

Würdige Gedenkmesse
Am 3. April zog Dechant Klemens 
Hofmann mit Ministranten, Ka­
meraden, Fahnenmutter, Fahnen­
patinnen und Goldhaubenfrauen 
im Festzug in die Kirche ein. Nach 

der hl. Messe, die von der Mu­
sikkapelle musikalisch gestaltet 
worden war, fand vor dem Krie­
gerdenkmal am Marktplatz das 
ehrenvolle Totengedenken statt.

JHV-Ehrung der Fahnenmutter
Nach der Gedenkmesse begrüßte 
Obm. Roland Meditz die Mitglie­
der und Ehrengäste zur 59. JHV 
im Gh. Ochsenwirt. Darunter 
WKÖ-Präsident Dr. Christoph 
Leitl mit Gattin Fahnenmut­
ter Ernestine Leitl, den gf. Präs. 
Benno Schinagl, BObm. Peter 
Hinterreiter, Bgm. Mag. Christi­
an Denkmair, VzBgm. Ing. Rein­
hard Deibl, Alt-Bgm. KommR 
Alfred Obermüller, Dechant Kle­
mens Hofmann u. v. a. m. Nach 
den Berichten der Funktionäre 

folgten die Auszeichnungen für 
Verdienste und Vereinstreue. Der 
Höhepunkt war die Ehrung von 
Fahnenmutter Ernestine Leitl. Es 
ist ihr von der OG eine von Gold­
schmiedemeister Kam. Georg 
Meditz handgefertigte Brosche 
mit einem selbst geschliffenen 
Bergkristall mit Dank verliehen 
worden. Die Laudatio hielt der gf. 
Präs. Benno Schinagl. Nach den 
Grußworten der Ehrengäste und 
dem Dank des Obmanns endete 
die JHV im kam. Beisammensein.

Bgm. Christian Denk-
maier, BObm. Peter 
Hinterreiter, Kons. 
Ludwig Wurmsdob-
ler, Hermann Barth 
und Obm. Roland 
Meditz

Obm. Roland Meditz, 
die geehrte Fahnen-
mutter Ernestine Leitl 
und der gf. Präs. 
Benno Schinagl
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5. Kameradschafts-Maiandacht
Über sechzig Gläubige zog es am 
30. Mai zur fünften KB-Maian­
dacht zur Stroblmühle-Kapelle 
ins Tal der Kleinen Gusen. Nach 
der feierlichen Andacht ist an 
dem lauen Abend mit Musik von 
„Erwin, Sepp, Pepi und Franz“ bei 

Speis und Trank lange zusammen­
gesessen worden. Ein herzliches 
Dankeschön Kam. Erwin Lumpe­
legger und Gattin Evi für die Pflege 
der Kapelle sowie Margarete und 
Rudolf Kaineder für die Bewirtung 
am Maiandacht-Standl.

Glückwünsche der Kameraden

Am 14. Mai feierte Kam. Friedrich 
Gstöttenbauer mit Gattin Fahnen-
bandpatin Margarete das Fest der 
Goldenen Hochzeit. 

Am 21. Mai feierte der rüstige und 
humorvolle Kam. Johann Fischer 
den Neunziger im Kreise der Fami-
lie, Freunde und Kameraden, die 
ihm herzlich gratulierten.

Im 89. Lj. verstarb am 6. Mai Ka­
merad RegR Karl Aufreiter nach 
58 Jahren Vereinstreue. 
Der Heimkehrer hatte im WK II 
beim Infanterie-Pionierregiment 
130 mehrere Verwundungen 
überlebt. Dem stets verlässlichen 
und guten Kameraden wird ein 
ehrendes Andenken bewahrt.

Zum letzten Gruss

Kamerad
Regierungs-
rat Karl 
Aufreiter

OG Pierbach
Ein bewegtes Vereinsjahr 

Nach der Gedenkmesse mar­
schierten am 17. April die örtli­
che Musik, Goldhaubenfrauen 
und Kameraden zur JHV im Gh. 
Trinkl. Obm. Josef Rumetshofer 
begrüßte und hielt das Toten­

gedenken. An die erfreulichen 
Berichte der Funktionäre und 
Entlastung schloss sich die gute 
Nachricht, dass wieder elf junge 
Männer der OG beigetreten sind 
an. Die Neuwahl hat das Team 

Gf. Präs. Benno Schinagl, Kamerad Bgm. Richard Freinschlag, der geehrte 
SchrF Konrad Fragner und Obm. Josef Rumetshofer

mit Obm. Josef Rumetshofer ein­
stimmig bestätigt. Es gab zahlrei­
che Ehrungen. Auch Kam. Josef 
Haslhofer erhielt die VDM Gold 
verliehen. Der gf. Präs. Benno 
Schinagl forderte in den Gruß­
worten zum aktiven Mitgestalten 
der Zukunft unter Wahrung von 

Bewährtem auf. Für die gute Ka­
meradschaft dankte danach Bgm. 
Richard Freinschlag. Pfarrer Mag. 
Martin Truttenberger lobte das 
Eintreten des OÖKB für christ­
liche Werte. Mit dem Ersuchen, 
weiter aktiv mitzumachen, schloss 
Obm. Josef Rumetshofer die JHV.

Geselligkeit und beste Stimmung 

Stadtverband Pregarten
Georgimesse und Vollversammlung

Bei der vom Musikverein feierlich 
umrahmten Georgimesse am 24. 
April haben die Kameraden May­
erhofer, Schläger, Weberberger 
und Prandstätter jun. Lesungen 
vorgetragen. 
Nach der Messe ist beim Toten­
gedenken am Kriegerdenkmal 
ein Kranz niedergelegt worden. 
Anschließend begrüßte Obm. 
Josef Seyer im Gh. Haslinger 
Fahnenmutter Gertrude Kühtrei­
ber, Bgm. Anton Scheuwimmer, 
VzBgm. DI Mag. Fritz Robeischl, 
Stadtrat Mag. Florian Grugl, 
ÖAAB-Obm. Heimo Hauser 
und OBI Manuel Mayerhofer 
als Ehrengäste bei der JHV. Sie 
wurde mit einer PP-Präsentation 

von Kam. Josef Seyer junior un­
terstützt. Nach Totengedenken, 
Berichten und der Entlastung 
dankte Bgm. Anton Scheuwim­
mer für das soziale Engagement 
des Stadtverbands sowie speziell 
den sieben Kameraden, die eh­
renamtlich bei der Renovierung 
der Kalvarienbergkapelle gehol­
fen haben. Der KB dankte eben­
falls vielen verdienten und treuen 
Kameraden mit Auszeichnungen. 
Bei der folgenden Neuwahl wurde 
der bisherige Vorstand mit Obm. 
Josef Seyer einstimmig bestätigt. 
Nach Glückwünschen und Dank 
schloss Obm. Josef Seyer die Ver­
sammlung. 

BObmStv. Josef Seyer

 BObmStv. Josef Seyer mit den Geehrten und Ehrengäste 

Beides stand beim traditionellen Kameradenfrühschoppen am 5. Juni im 
Vordergrund. Besucher und Gäste aus benachbarten Ortsgruppen ließen 
sich kulinarisch verwöhnen und auch von den Musikern der Pierbacher 
Böhmischen bis in die Abendstunden begeistern.
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OG St. Oswald bei Freistadt
Herzliche Glückwünsche

Die OG hat mehreren Jubilaren 
zu ihren Festen Glückwünsche 
überbracht. So haben ObmStv. 
Ignaz Schmolmüller und Kas. 
Werner Trenda dem Jubilar Kam. 
Gottfried Dolsky zum 70. Ge­

Kam. Franz 
Breitfelder 

ObmStv. Sieg-
fried Preßlmayr 

5 x 9 Kegel = 45 Kegeln!
Mit diesem einzigartigen Ergeb­
nis beim diesjährigen Pfingst­
kegeln der OG hat Gerald Kop­
penberger alle Rekorde und 
Mitbewerber geschlagen. Eben­
falls mit tollen Ergebnissen haben 
Gottfried Kada (42) sowie Ernst 
Gratzl und Dominik Wieser (je 
40) die folgenden Ränge belegt. 

Bei den Damen siegte wiederum 
Brigitte Gattringer (39) vor Erna 
Schmolmüller (38) und Ilona 
Schmolmüller (37). Tolle Ergeb­
nisse bei einem Starterfeld von 43 
Herren und 23 Damen. Der Vor­
stand gratuliert den Teilnehmern 
und dankt allen Helfern herzlich 
für die Unterstützung.

Viel Anerkennung für die Kameraden
Nach der traditionellen Gedenk­
messe am 6. März begrüßte Obm. 
Karl Haunschmid im Gh. Freu­
denthaler VzPräs. Johann Puch­
ner, Fahnenpatin Anita Trenda, 
die Marketenderinnen Michaela 
Haunschmid und Anita Daxber­
ger, VzBgm. a. D. Siegfried Preßl­
mayr sowie 50 Kameraden zur 
JHV. 
Das Totengedenken galt den Ka­
meraden Josef Oberreiter und 
Maximilian Gattringer. Nach 
den erfreulichen Berichten von 
Kas. Sepp Satzinger und SchrF 
Wolfgang Daxberger, der Ent­
lastung und der anschließenden 

Auszeichnung verdienter Kame­
raden folgten die Grußworte von 
VzBgm. a. D. Siegfried Preßlmayr. 
Als Organisator der 600-Jahr-
Feier der Marktgemeinde dank­
te er allen Kameraden für ihren 
Einsatz. Sie hatten dabei auch den 
höchsten Maibaum, den es jemals 
in St. Oswald gab, aufgestellt. Mit 
lobenden Worten dankte VzPräs. 
Johann Puchner Vorstand und 
Kameraden für ihren Einsatz im 
Sinne des OÖKB. 
Nach den Schlussworten von 
Obm. Karl Haunschmid setzte 
sich das kam. Beisammensein 
beim Mittagessen fort. 

Die OG gratuliert den geehrten Kameraden: 

VA: 	 Markus Eder und Thomas Preßlmayr
VDM Silber: 	 Leopold Wansch, Rudolf Prach, Franz Höller, 
	 Karl Pührerfellner
VDM Gold: 	 Friedrich Stütz, Hermann Guttenbrunner und 
	 Richard Wagner
LVK Silber: 	 Hubert Ruhmer, Johann Umdasch
LVK Gold: 	 Ignaz Schmolmüller, Karl Müllehner, Hubert Dastl, 

Willibald Pilz, Willi Ruhmer
ZGM 40 J.: 	 Wolfgang Grad, Franz Kases
ZGM 50 J.: 	 Gottfried Dolsky, Josef Hackl, Walter Riepl, 
	 Franz Stöcklegger
ZGM 60 J.: 	 Kam. Josef Eder

Die Ortsgruppe trauert um einen 
ihrer letzten Kriegsteilnehmer 
und treuen Kam. Josef Oberreiter. 
In Trauer erwiesen ihm die Ka­
meraden die letzte Ehre und wer­
den ihm ein ehrendes Andenken 
bewahren.

Die Kameraden trauern

Kam. Josef 
Oberreiter

OG Unterweissenbach
Gelungener Start ins Vereinsjahr 

Der Start ins neue Vereinsjahr 
fand am 13. März bei der JHV im 
Hotel Fürst statt. Die Zufrieden­
heit mit der Vereinsleitung und 
den Aktivitäten wurden dabei 
bestätigt. Gleich 21 treuen und 
verdienten Mitgliedern konnten 
Auszeichnungen verliehen wer­
den. Der Dank des Vorstands galt 
allen Kameraden für die laufende 
Unterstützung im Vereinsleben. 
Die Fronleichnamsprozession 
am 26. Mai war die erste Ausrü­
ckung. Es nahmen rund zwanzig 
Kameraden gemeinsam mit der 
FF Unterweißenbach teil. Am 17. 
Juli fand der KB-Gedenktag statt, 
an dem wieder viele Kameraden 
die Gedenkmesse besucht haben. 

Die OG dankt allen, die sich dafür 
Zeit genommen haben und er­
sucht, dies auch weiter so zu tun. 

Am 27. Mai gratulierten Obm. 
Christian Gallistl und Kam. Thomas 
Kern dem Kameraden Hermann 
Leeb zum Achtziger. Die OG 
wünscht ihm Gesundheit und alles 
Gute fürs nächste Jahrzehnt. 

Einladung zum Ausflug
Der KB-Ausflug führt heuer nach Schärding. Bei der Schifffahrt am 
Inn auf dem 1. europäischen Brauereischiff findet die Bierverkos­
tung des Kanonenbräu-Pulverfassbieres statt. In Ingling gibt’s zum 
Mittagessen ein „Bratl in der Rein“. Nach der Rückkehr nach Schär­
ding führt die Fahrt zum einzigartigen Baumwipfelweg nach Kopf­
ing. Abschluss ist beim „Wirt auf der Hoad“. 
Termin: 	 Samstag, 10. September
Abfahrt: 	 7 Uhr Unterweißenbach/Sparparkplatz
Kosten: 	 60 Euro pro Person (inkl. Bus, Brauschiff mit Bratl 
	 in der Rein und Verkostung, Eintritt Baumkronenweg).
Anmeldung: 	 Obm. Christian Gallistl: 0676/88 68 08 07 
	 od. ObmStv. Josef Lasinger: 0664/38 06 045

T e r m i n a n k ü n d i g u n g

OG Wartberg ob der Aist
Gedenkmesse und JHV 2016

Am Ostermontag zelebrierten 
KonsR Rudolf Himmelreich und 
KonsR Mag. Franz Küllinger die 

Gedenkmesse und danach das 
Totengedenken beim Krieger­
denkmal. Der Musikverein Wart­

Vorstand und die geehrten Mitglieder bei der Jahreshauptversammlung

burtstag mit einem kleinen Ge­
schenk herzlich gratuliert haben.
Kam. Franz Breitfelder, der nach 
seinem Kriegsdienst im WK II 
nach St. Oswald kam, später dem 
OÖKB beitrat, feierte nun sei­
nen Neunziger. ObmStv. Ignaz 
Schmolmüller und Kas. Franz 
Stöcklegger gratulierten mit ei­
nem Geschenk der OG.
ObmStv. Siegfried Preßlmayr gra­
tulierten Obm. Karl Haunschmid, 
ObmStv. Ignaz Schmolmüller 
und Kas. Karl Pührerfellner zu 
seinem Fünfziger mit einem 
Reisegutschein der OG als Ge­
schenk.
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Geburtstagsglückwünsche 
Den Kameraden Alfred Müller 
und Johann Markowitsch (70) so­
wie Alois Wolfinger (75) wünscht 

die OG Wartberger Gesundheit, 
viel Glück und Freude am Ver­
einsleben.

Einen letzten Gruß entbot die 
Ortsgruppe ihren verstorbenen 
Kam. Wolfgang Speer. Auch dem 
lj. Kanonier Helmut Fitzinger 

Ein letzter Gruss

wurde in Dankbarkeit die letzte 
Ehre erwiesen. Beiden treuen Ka­
meraden wird ein ehrendes An­
denken bewahrt.

Bezirk Perg
BObm. Josef Heiligenbrunner

Bezirksleitung Perg
Bezirksvorstand neu gewählt

Bei der Bezirksversammlung am 
1. April in Waldhausen konnte 
BObm. Josef Heiligenbrunner als 
Ehrengast VzPräs. Johann Puch­
ner und die Funktionäre und 
Kameraden der Ortsverbände 
des Bezirkes begrüßen. Darunter 
waren auch die neuen Obmänner 
der Ortsgruppen Saxen mit Obm. 
Heinrich Hochstöger, St. Georgen 
am Walde mit Obm. Karl Gassner, 
Mitterkirchen mit Obm. Franz 
Raab, St. Thomas am Blasenstein 
mit Obm. Karl Vorwagner. Nach 

dem Totengedenken, den Be­
richten der Bezirksleitung sowie 
deren Entlastung stand die tur­
nusgemäßige Neuwahl an. Dem 
vom Vorstand eingebrachten 
Wahlvorschlag wurde mit großer 
Mehrheit zugestimmt. Nach den 
Glückwünschen an die Gewähl­
ten, Grußworten und Vorschau 
schloss der neue alte BObm. Josef 
Heiligenbrunner mit dem Ersu­
chen, auch weiterhin kam. zu­
sammenzuarbeiten, die Bezirks­
versammlung. 

Bezirksvorstand PERG
BObm. Josef Heiligenbrunner
BObmStv. Leopold Gassner 
BObmStv. Brgd. Dr. Johannes 
Kainzbauer
SchrF Karl Gassner 

SchrFStv. Rudolf Wimmer 
Kas. Dietmar Schrottenholzer 
KasStv. Alfred Höbarth 
RePrf. Franz Gruber
RePrf. Franz Raab 

Waldhausen 
Messe und Volksfest Waldhausen von 19. bis 21. August 
Kameradentreffen bei PenSiorenRing der OG Waldhausen 

St. Thomas am Blasenstein
50 Jahre Heimkehrer-Kreuz St. Thomas mit Sternmarsch am 28. 
August ab ca. 13 Uhr.

Mitterkirchen 
Oktoberfest mit Frühschoppen der OG Mitterkirchen im Bauhof 
voraussichtlich am 18. September

T e r m i n a n k ü n d i g u n g

berg unter Kapellmeister Helmut 
Danner hat sie feierlich umrahmt. 
Im Anschluss begrüßte Obm. 
Horst Schimpl im Gh. Dinghofer 
die Mitglieder und Ehrengäste 
sowie die Abordnung des Musik­
vereins zur JHV. Den erfreulichen 
Berichten der Funktionäre und 
Grußworten von Bürgermeister 

Ing. Dietmar Stegfellner folgte die 
Ehrung verdienter Kameraden. 
Dabei erhielt der vorbildliche Fhr. 
Alfred Müller das LVK in Gold. 
Mit dem Ausblick und Dank des 
Obmannes sowie dem Ersuchen, 
wieder rege am Vereinsleben mit­
zuwirken, startet die Ortsgruppe 
ins neue Vereinsjahr. 

OG Baumgartenberg

Am 19. April erreichte die trauri­
ge Nachricht vom Ableben des ge­
schätzten Kam. Leopold Steiniger 
die Ortsgruppe. 
Mit nur 65 Jahren war sein Le­
bensweg zu Ende. In seinem be­
rührenden Nachruf dankte Obm. 
Josef Lengauer dem guten Kame­
raden ein letztes Mal. 
Ein großer Trauerzug mit Musik, 
Feuerwehr und den Kameraden 
geleitete ihn danach zu seinem 
Grab. 

Viel zu früh

Kam. Leopold 
Steiniger

Er wird allen in bester Erinnerung 
bleiben. 

SchrFStv. Franz Käferböck

OG Dimbach
Zur Goldenen Hochzeit

Glückwünsche zur Goldenen 
Hochzeit an Kam. Hubert Lumes­
berger und seiner Gattin Maria 
überbrachten kürzlich Obm. 
Franz Hader, BObm. Josef Hei­
ligenbrunner sowie Subkassier 
Gottfried Zöchlinger. Sie wünsch­
ten dem treuen Paar noch viele 
glückliche gemeinsame Jahre.

Ein toller Frühschoppen
Vor Kurzem organisierte die 
Ortsgruppe Dimbach erneut ei­
nen Frühschoppen bei der Fami­
lie Barth vulgo Lötschenberger. 
Die OG konnte sich über zahlrei­
chen Gäste freuen. Das köstliche 
Angebot, die tolle Bewirtung und 
die musikalische Umrahmung 

durch die Musikkapelle Dimbach 
ließ bei allen Gästen beste Stim­
mung aufkommen. Obm. Franz 
Hader dankt den zahlreichen Be­
suchern sowie Familie Barth und 
allen fleißigen Helfern, die zu die­
sem Erfolg beigetragen haben.

BObm. Josef Heiligenbrunner

BObm. Josef 
Heiligenbrunner mit 
Obm. Franz Hader 
im Gespräch mit 
dem Kameraden 
ÖkR Bgm. Josef 
Wiesinger

OG Mitterkirchen 
Ausflug ins Weinviertel

Am 19. Juni unternahm die OG 
einen tollen Ausflug zum Helden­
berg im Weinviertel. Zuerst ka­
men die technisch Interessierten 
im Oldtimermuseum Koller auf 
ihre Kosten, dann alle Pferdebe­
geisterten in den Sommerfrische-
Stallungen der Lipizzaner der 
Wiener Hofreitschule. Nach einer 

tollen Führung folgte der Besuch 
des berühmten Radetzkymuse­
ums. Anschließend ans Mittages­
sen in Hollabrunn und der Stadt­
führung in Langenlois folgte die 
Einkehr beim Weinbauern Reidl, 
dem Weinlieferanten von Vereins­
wirt Häuserer, bevor es wieder 
nach Hause ging. 
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Viel Interessantes haben die Teilnehmer im Radetzkymuseum erfahren. 
Unglaubliche 72 Jahre diente der 1766 in Böhmen geborene Feldmarschall 
Josef Graf Radetzky in der k. u. k. Armee. 

Oktoberfest KB Mitterkirchen
Am 18. September lädt die OG Mitterkirchen zum traditionellen 
Oktoberfest am Bauhof ein.                           SchrF Herbert Schwarz

T e r m i n a n k ü n d i g u n g

OG Naarn im Machland
Erfreulicher Tätigkeitsbericht

Zur JHV am 13. März im Gh. 
Schober begrüßte Obm. Franz 
Schatz mit den Kameraden Fah­
nenpatin Gertrude Stadler, Bgm. 
Martin Gaisberger, BFKdt. Josef 
Linder und BObm. Josef Heili­
genbrunner. In seinem umfang­
reichen Tätigkeitsbericht dankte 
der Obmann für die Teilnahme 
an Ausrückungen wie auch für 
tatkräftige Mitarbeit beim traditi­
onellen gemütlichen Nachmittag. 
Auch der Gemeinde und Bgm. 
Martin Gaisberger galt sein Dank 
für die jährlich gewährte Unter­
stützung. Dem Lob des BObm. 
Josef Heiligenbrunner für den 
Vorstand und die Kamerad(inn)en 

der OG schlossen sich alle Ehren­
gäste in ihren Grußworten an. 
Mit dem Ersuchen, wieder rege 
am Vereinsleben teilzunehmen, 
schloss Obm. Franz Schatz die 
Jahreshauptversammlung 2016.

Kas. Franz Kollingbaum neben 
Obm. Franz Schatz bei dessen 
Tätigkeitsbericht

Stadtverband Perg
Volles Haus bei der JHV

Über ein volles Haus konnte sich 
Obm. Thomas Streifert bei der 
JHV am 9. April beim Südstadt­
wirt Kam. Erich Mitterlehner 
freuen. Auch zahlreiche Ehren­
gäste, wie die Bezirksobfrau der 
Bauernkammer, Stadträtin Rose­
marie Ferstl, EObm. Franz Gru­
ber, EObm. Karl Fröschl-Greß­
lehner, Ehrenbürger Kam. Leo 
Pötscher, gf. Präs. Benno Schinagl 
und BObm. Josef Heiligenbrun­
ner, waren der Einladung gefolgt. 
Die Pflichttagesordnung und 
Berichte wurden rasch und zur 

vollsten Zufriedenheit der Zu­
hörer abgearbeitet. Dem Referat 
des gf. Präsidenten folgten die 
freundlichen Grußbotschaften 
der Ehrengäste. Den sichtbaren 
Dank des Stadtverbandes für 
ihre Unterstützung haben die 
Kameraden Siegfried Pöschl und 
Werner Ratschiller mit der VDM 
Gold erhalten. Für ihre Treue sind 
die Kameraden Rupert Froschau­
er, Johann Poik und Ernst Ram­
mer mit der ZGM 25 J. und Kam. 
Josef Fröschl mit der ZGM 50 J. 
geehrt worden. Mit seinem Dank 

schloss Obm. Thomas Streifert 
die Jahreshauptversammlung, 

die sich im kam. Beisammensein 
fortsetzte.

Ein tolles Frühjahrsprogramm 

Mit dem Gedenken bei der Ge­
denkstätte in Lanzenberg, dem 
Gründungsfest in Walding, der 
Fronleichnam-Ausrückung und 
dem Besuch des Frühschoppens 

in St. Thomas a. B. sowie dem 
Vereinsausflug nach Melk hatten 
die Kameraden 2016 bereits ein 
volles Programm. Danke für die 
Teilnahme.

Der von Kam. Johannes Mayr­
hofer organisierte Vereinsausflug 
war toll. Er führte ins Stift Melk 
und zur Weinerlebniswelt Loi­
sium. Für tolle Stimmung beim 

Ausklang im Heurigen „Hauer­
mandl“ sorgte dabei Fam. Steiner, 
begleitet von Kam. Siegfried Kast­
ler auf der Harmonika. Der Vor­
stand dankt ihnen allen.

Zum Geburtstag gratuliert
Der Stadtverband hatte die Ehre, 
mehreren Jubilaren zu ihren Fest­
tagen zu gratulieren. Glückwün­
sche galten Kam. Johannes Mayr­
hofer (60 J.), Kam. Josef Irsiegler 
(70 J.), Hans Konrad Payreder 
(70 J.), Kam. Herbert Grübler (75 

J.), Kam. Josef Fröschl (75 J.) und 
den Kameraden Franz Frauendor­
fer (90 J.) und Rudolf Leimer (90 
J). Die Kamerad(inn)en wünschen 
allen weiterhin beste Gesundheit, 
viel Glück und schöne Stunden in 
den Reihen des Stadtverbands.

OG Ried in der Riedmark
Glückwunsch Obm. Adolf Röbl

Am 17. April feierte der rüstige 
Obmann der Ortsgruppe Ried in 
der Riedmark, Adolf Röbl, seinen 
77. Geburtstag. 
Er ist einer der treuesten Kamera­
den der Ortsgruppe und hat ihr in 
verschiedenen Funktionen schon 
wertvolle Dienste erwiesen. 
Viele Jahre hat er als Fähnrich der 
Ortsgruppe die Fahne vorausge­
tragen. 
Danach hat er der Ortsgruppe aus 
einer schwierigen Situation ge­

Viele Jahre hat der Jubilar Obm. 
Adolf Röbl die Fahne getragen.



www.kbooe.at	 Mühlv iertel 	 Folge 2/2016	� 15

holfen und die Funktion des Ob­
mannes übernommen. Der treue 
und vorbildliche Kamerad gehört 
zu den verlässlichsten und vor­
bildlichen Kameraden im OÖKB. 

Zu seinem Jubiläum wünschen 
ihm die Kamerad(inn)en weiter 
beste Gesundheit, Glück und viel 
Freude in den Reihen seines Ka­
meradschaftsbundes.

OG Saxen
Zum Ehrenobmann ernannt

Der verdiente Obm. a. D. Eduard 
Schweighofer wurde bei der JHV 
am 13. März von seinem Nach­
folger Obm. Heinrich Hochstöger 
im Namen der Ortsgruppe zum 
Ehrenobmann ernannt. Auch 
Gastwirt Kam. Franz Auer ist 
seine Vereinstreue mit der ZGM 
50 Jahre gedankt worden. Auch 
über VzBgm. Thomas Engler als 

neues Mitglied konnten sich die 
Kameraden freuen. Damit sind 
sie nun 59 Mitglieder. Die har­
monische Zusammenarbeit stell­
ten mit dem gemeinsamen Be­
such Obm. Heinrich Hochstöger, 
EObm. Eduard Schweighofer und 
ObmStv. Johann Baderer der Be­
zirksversammlung am 1. April in 
Waldhausen unter Beweis. 

Die Vereinsspitze der OG Saxen mit Obm. Heinz Hochstöger, EObm. 
Eduard Schweighofer, ObmStv. Johann Baderer, Kas. Herbert Möseneder, 
SchrF Eberhard Strobl, RePrf. und Beiräte Franz Aigner, Franz Lettner, 
Josef Hoser

Die OG Saxen lädt ein
Über zahlreichen Besuch würde sich die OG Saxen beim Dämmer­
schoppen beim Vereinslokal Böhm am 27. August um 16 Uhr sehr 
freuen!                                                                SchrF Eberhard Strobl

T e r m i n a n k ü n d i g u n g

OG St. Georgen An der Gusen
Freude über neue Fahnenpatin

Bei der Jahreshauptversammlung 
am 24. April übernahm Angela 
Reitbauer das ehrenvolle Amt der 
Fahnenpatin. 
Sie tritt damit in die würdige Rei­
he ihrer Vorgängerinnen. 
Die Kameraden freuen sich und 
heißen sie herzlich willkommen!

Die neue Fahnen-
patin der Orts-
gruppe Angela 
Reitbauer

Glückwunsch zu den Auszeichnungen

Kameraden helfen!
Spenden erbeten an: 

OÖKB „Sepp Kerschbaumer“-Sozialfonds
RLB OÖ, IBAN: AT69 3400 0000 0011 3001

Obmann Ing. Klaus Kobilka mit dem mit der VDM in Silber geehrten 
Kameraden Franz Ortner (Chef des Autohaus Ortner), Mag. Gerhard 
Neugschwandtner und Ing. Ferdinand Naderer mit KasStv. Erich Schöfl und 
Org.-Ref. Ernst Reitbauer

ObmStv. 
Haunschmied mit den 
geehrten Kameraden 
Mag. Gerald Letzbor 
(Bauunternehmer), 
PI-Kdt. i. R. Johann 
Schöfl, deren Ver-
dienst mit der VDM 
in Silber gewürdigt 
wurden, und KasStv. 
Erich Schöfl

Der geehrte Ka-
merad Prof. Mag. 
Johann Schöfl (VDM 
Silber)

Land OÖ ehrt Kameraden
Zu seinem Sechziger ist Raiffei­
senbank-Regionaldirektor Ru­
dolf Schöfl für seine langjährige 
Tätigkeit in Wirtschaft, Politik, 
Vereinen und Körperschaften mit 
der Goldenen Verdienstmedaille 
des Landes OÖ von Landeshaupt­
mann Dr. Josef Pühringer am 
8. März ausgezeichnet worden. 
Herzlichen Glückwunsch! Foto: Land OÖ

Ehrung der Republik Österreich
Die OG St. Georgen an der Gusen 
gratuliert dem hochangesehe­
nen Zeitgeschichteforscher und 
Mitglied Konsulent Ing. Rudolf 
A. Haunschmied zur Bundesaus­
zeichnung mit der Goldenen Ver­
dienstmedaille der Republik. Die 
Verleihung durch den Landes­
hauptmann erfolgte bereits am 5. 
November 2015 bei einem Festakt 
im Landhaus. Foto: Land OÖ
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OG St. Georgen am Walde
Ein ereignisreiches Vereinsjahr

Am 10. April nach dem Besuch 
des Gottesdienstes marschierten 
die Kameraden mit der Musik­
kapelle zur JHV zum Gh. Sengst­
bratl. Obm. Karl Gassner begrüß­
te als Ehrengäste: BObm. Josef 
Heiligenbrunner, Bgm. DI Dr. 
Franz Hochstöger, VzBgm. And­
reas Payreder, HBI Peter Spiegl, 
KdtStv. Hannes Leitner, Bruno 
Heiligenbrunner (Rotes Kreuz), 
SB-Obm. Karl Müller, Goldhau­
ben-Obfrau Maria Haider, Orts­
bauern-Obm. Erich Pölzl, Imker­
vereins-Obm. Franz Leimhofer, 
Fahnenpatin Heidi Sengstbratl, 
EM Dir. i. R. Alois Mühlbachler, 
EM Rudolf Sengstbratl, Musik­
verein-Obfrau Elisabeth Scha­
cherhofer, Kapellmeister Markus 
Grudl. Nach dem Totengedenken 
für EM Bgm. a. D. Ambros Klam­

mer folgte der ausführliche Be­
richt des Obmanns. Der Bericht 
des Kas. Alfred Steinkellner fand 
die einstimmige Zustimmung zur 
Entlastung. 
Bürgermeister DI Dr. Franz 
Hochstöger und BObm. Josef 
Heiligenbrunner lobten die vie­
len Vereinsaktivitäten im Ort 
und das Eintreten für die Werte 
des OÖKB. Dies unterstrichen 
danach auch die zahlreichen Eh­
rungen für treue und verdiente 
Mitglieder. Die Verlosung eines 
Gratisplatzes für den Wienaus­
flug, den Fhr. Rudolf Temper ge­
wann, sorgte nochmals für Span­
nung. 
Mit dem Dank und der Bitte, wei­
terhin aktiv und zahlreich an den 
Aktivitäten teilzunehmen, schloss 
der Obmann die JHV.

Die Kameradinnen und Kameraden mit Ehrengästen bei der Jahreshaupt-
versammlung 2016

Goldenes Hochzeitsjubiläum

Maibaumaufstellen 2016
Der 30 m hohe, von Kam. Herbert 
Offenthaler gespendete Maibaum 
wurde heuer vom KB aufgestellt. 
Am 29. April ist er traditionell mit 
Musik am Ortsplatz vor der Pfarr­
kirche im Beisein von Bgm. DI Dr. 
Franz Hochstöger und Pfarrer Mag. 
Rafal Czajkowski aufgerichtet wor­
den. Bei der Verlosung am 31. Mai 

hat ihn Kam. Engelbert Kampleit­
ner senior gewonnen und umge­
hend der Ortsgruppe geschenkt. 
Für die Vorbereitungsarbeiten, 
Transport, Kranz- und Girlanden­
binden sowie Schmücken gilt der 
Dank den beteiligten Kameraden 
und deren Frauen. Es war ein gelun­
gener Beitrag zur Traditionspflege. 

Beim ORF und im Schloss Schönbrunn
Am 16. Mai machten sich 47 Teil­
nehmer zum Ausflug nach Wien 
auf. Zuerst ging es zur Führung 
ins ORF-Zentrum am Künigl­
berg. Bei der anschaulichen Füh­
rung haben sie Studios, Produk­
tionshallen, Kulissen sowie die 
Bluebox für die ORF-Sendungen 
kennengelernt. Mit einer Erinne­
rungs-DVD im Gepäck nahm die 
Gruppe im Mitarbeiterrestaurant 
das Mittagessen ein. Am Nach­

mittag waren die Teilnehmer von 
der Führung mit Audioguide im 
Schloss Schönbrunn hingerissen. 
Die abschließende große Stadt­
rundfahrt des in Wien gebore­
nen Busfahrers begeisterte alle. 
Das hätte ein Stadtführer nicht 
besser machen können. Bei der 
Abschlusseinkehr beim „Schnit­
zelwirt“ in Loosdorf gab es viel 
Lob und Dank von der Gruppe 
für den tollen Tagesausflug.

47 Teilnehmer stark war die Reisegruppe, die von dem schönen Ausflug 
nach Wien zum ORF und Schloss Schönbrunn begeistert waren.

Mit 73 Jahren verstarb am 27. Mai 
Kam. Herbert Sajovic. 
Er war 38 Jahre ein treues Mit­
glied. 
Der begeisterte Fotograf hatte 
früher viele feierliche Anlässe für 
die Kameraden bildlich festgehal­
ten. 
Die OG dankte ihm dies mit ho­
hen Auszeichnungen. 
Bei der Verabschiedung am 1. Juni 
erwiesen ihm die Kameraden die 

Kam. Herbert Sajovic verstorben

Kam. Herbert 
Sajovic

letzte Ehre. Sie werden ihn nicht 
vergessen.

Bezirk Rohrbach
BObm. Vzlt. Josef Hofmann

OG Aigen-Schlägl 
Ein echter Heimatkundeausflug

Obmann Dir. OSR Peter Gabri­
el hat mit seiner Führung durch 
das Stift Schlägl den Kameraden 
dieses Juwel im eigenen Hei­
matort nähergebracht. An die 
Besichtigung der sehenswerten, 
ehrwürdigen Räumlichkeiten 
schloss sich eine Brauereiführung 

an. Als lj. Mitarbeiter der Stifts­
brauerei gab Kam. Martin Wim­
berger spannende Einblicke in 
die Schlägler Braukunst. Mit der 
Bierverkostung ist dieser Heimat­
kundeausflug kameradschaftlich 
ausgeklungen.

SchrF Nikolaus Schober

Zur Goldenen Hochzeit von Kam. Karl Mayrhofer und Gattin Hermine im 
April gratulierte eine große Abordnung Anfang Mai. Mit einem Geschenk-
korb und Blumenstrauß und dem Dank für die Gastfreundschaft wünschte 
sie dem Jubelpaar noch viele glückliche gemeinsame Jahre.
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OG Helfenberg
Zwei neue Marketenderinnen

Bei der jährlichen Ausrückung 
zur Fronleichnamsprozession 
konnte Obm. Wilhelm Gumpen­
berger die beiden neue Marke­
tenderinnen Monika Hintringer 
und ihre Tochter Martina mit den 

Kameraden begrüßen. Die beiden 
Damen werden in Zukunft die 
beiden aktiven Marketenderin­
nen Margit Gumpenberger und 
Christine Feilmayr und damit 
den Verein unterstützen.

Christine Feilmayr, Margit Gumpenberger, Obm. Wilhelm Gumpenberger 
und die neuen Marketenderinnen Monika und Martina Hintringer

Am 12. Mai verstarb im 90. Le­
bensjahr der geschätzte und treue 
Kamerad Josef Habringer. 
Die Kameraden haben ihn am 17. 
Mai zu seinem Grabe geleitet und 
werden ihm ein ehrendes Anden­
ken bewahren.

SchrF Josef Schwarzinger

Kam. Josef Habringer verstorben

Kam. Josef 
Habringer

OG Julbach
Den Jubilaren gratuliert

Goldenes Jubelpaar: Kürzlich feierte 
ObmStv. a. D. Johann Gabriel mit 
Gattin Hertha die Goldene Hochzeit. 
Der KB Julbach gratuliert beiden 
dazu herzlich.

Der rüstige Kam. Alois Lorenz und Ehrenkassier feierte seinen 92. 
Geburtstag. Eine Abordnung des Vorstandes gratulierte dem lj. Vereinskas-
sier, der noch bei allen Ausrückungen mit dabei ist, sehr herzlich. 

Zum 75. Geburtstag gratulierte 
Obm. Alfons Schenk für die OG 
Kamerad Oberschulrat Hermann 
Eckerstorfer herzlich.

Den Kameraden Hans Nigl und 
Peter Öller gratulierte eine Ab­
ordnung des Vorstandes zu ihren 
ihren 70. Geburtstagen. 
Sie dankten ihnen für ihre verläss­
liche aktive Unterstützung. und 
das fleißige Ausrücken.

Jubilar Kamerad Hans Nigl

ObmStv. Mügschl mit dem Jubilar 
Kamerad Peter Öller

OG Klaffer
Geburtstagsglückwünsche

Der Vorstand überbrachte meh­
reren Jubilaren der Ortsgruppe 
Glückwünsche. 
Die Kameraden wünschten den 

Jubilaren weiterhin beste Ge­
sundheit und viele glückliche 
Stunden im Kreise ihrer Familien 
und Kameraden.

Dem ältesten Kameraden, Grün-
dungsmitglied Johann Resch, galten 
die besten Glückwünsche am 13. 
Juni zum 95. Geburtstag. 

Am 10. Mai gratulierte die OG 
Kameraden Ludwig Bayer zum 
Siebziger.

Glückwünsche galten Kam. Franz 
Hoheneder am 7. März zum 75. 
Geburtstag

Am 24. April gingen die besten 
Wünsche an den guten Kam. Franz 
Rosenthaler zum 77. Jubelfest.
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Kas. Ernst Berger und Kam. Max Höllinger dankte die KB Ortsgruppe Lem-
bach mit der Zugehörigkeitsmedaille für 10 Jahre für ihre Treue.

Kam. Franz Schinkinger ist nach 
einem Schlaganfall im März mit 
87 Jahren verstorben. Der treue 
und verlässliche Kamerad hinter­
lässt eine schmerzende Lücke in 
den Reihen der Ortsgruppe. Die 
Kameraden haben ihn zur letzten 
Ruhe gebettet und mit drei Böl­
lerschlüssen verabschiedet.
Am 8. Juni war für Kam. Franz 
Katzlinger im 88. Lj. sein Lebens­
weg zu Ende. Er verstarb in Linz. 
Auch er gehörte zu den aktiven 
Stützen des Vereins, den er bei je­
der Gelegenheit mit seiner Gattin 
begleitete. Die Kameraden gaben 
ihm am Barbarafriedhof das letz­
te Geleit und werden ihm ein eh­
rendes Andenken bewahren.

Zwei treue Kameraden verstorben 

Kam. Franz 
Schinkinger

Kam. Franz 
Katzlinger

OG Niederkappel 
110 Jahre MVV Niederkappel 

In zwei Marschblöcken, ange­
führt von den Musikkapellen 
Niederkappel und Lembach, 
marschierten am Abend des 27. 
Mai Abordnungen aus 35 Orts­
verbänden vom Festplatz zum 
„Mühlviertler Dom“, der impo­
santen Pfarrkirche von Nieder­
kappel. In den vorderen Reihen 
nahmen die Goldhaubenfrauen, 

Abordnungen der örtlichen Ver­
eine und Körperschaften mit den 
Ehrengästen Platz. Obm. Christi­
an Eilmannsberger begrüßte dort 
die Gäste und Ehrengäste mit ei­
nem Rückblick in die Vereinsge­
schichte. Die folgende Festmesse 
zelebrierte Pfarrer Dr. Felix Ag­
bara Ikeawuchi, unterstützt von 
den Ministranten und Pfarras­

OG Lembach
Mit Kameraden Feste feiern

Mit den Kameraden kann man 
immer gut feiern. So rückten am 
27. Mai die Kameraden mit den 
Goldhaubenfrauen und der Mu­
sikkapelle zu dem tollen Grün­
dungsfest nach Niederkappel aus. 
Am 10. Juni brachte der Bummel­
zug OPA 1 die Kameraden und die 
Kegelbienen zum Kegelabend auf 
der Ladenbahn in Hörbich. Vor­
her ist noch das „Zwindla-Muse­
um“ besichtigt worden. Danach 

ist auf der neu errichteten La­
denbahn um Kegel und Getränke 
gerittert worden. Bei herrlichem 
Wetter hat die Musikkapelle Lem­
bach dort auch ihre Marschpro­
be abgehalten. Damit konnte der 
Abend mit bei toller Musik aus­
klingen. Am 22. Juni beim jährli­
chen Grillabend bei der Wirtin in 
Karlsbach haben sich die Kamera­
den und ihre Frauen mit Schman­
kerln verwöhnen lassen. 

Jahreshauptversammlung des KB Lembach
Mit dem traditionellen Kirch­
gang und dem Totengedenken am 
Kriegerdenkmal begann am 29. 
April der Abend vor der JHV. 
Pfarrer Mag. Kasimir Zare­
ba zelebrierte beides festlich. 
Die musikalische Gestaltung 
übernahmen die Sängergrup­
pe mit Johanna Falkinger und 
der Musikverein. Nach dem 
Marsch zum Gh. Altendorfer 
begrüßte Obm. Karl Zinnöcker 
VzBgm. Hermann Bruckmül­
ler, Pfarrer Mag. Kasimir Zareba,  
VzPräs. Herbert Nösslböck, 
BObm. Josef Hofmann, die Fah­
nenpatinnen Vroni Hopfner, 
Obfrau der Goldhaubengruppe, 
sowie alle Kameraden. Nach dem 
Totengedenken folgte der Bericht 

des Obmanns, der wiederum von 
der Fotopräsentation von Kam. 
Hubert Schinkinger begleitet 
wurde. Stammtische, Ausrückun­
gen, Kegelabende, Ausflüge und 
dann noch die Verladung von 
Hilfsgütern auf sechs Lkw für die 
„HiKöDe“ zeugen davon, wie ak­
tiv der Verein das Jahr über ist. Es 
gab auch viel Lob der Ehrengäste 
dafür. Aber es gab auch Dank für 
die Unterstützung bei der Pflege 
des Kriegerdenkmals an Fahnen­
patin Elisabeth Ensbrunner und 
Kam. Herbert Wakolbinger. 
Mit dem Dank für die Fotos an 
Kam. Karl Ensbrunner an die 
Musikkapelle für ihre Begleitung 
leitete Obm. Karl Zinnöcker zum 
kam. Teil der Versammlung über. 

Sehr festlich zelebrierte Pfarrer Mag. Kasimir Zareba die Gedenkmesse 
der Kameraden und das Totengedenken am Kriegerdenkmal.

Die Marketenderin-
nen der Ortsgruppe 
werden künftig in 
ihrer neuen Tracht 
die Kameraden bei 
den Ausrückungen 
begleiten.

In neuer Tracht

Mit den namhaften Ehrengästen, dem bayerischen Partnerverein und 
zahlreichen Ortsgruppen füllte sich auch der „Mühlviertler Dom“ wie die 
imposante Kirche in Niederkappel nicht unberechtigt bezeichnet wird.  
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sistenten. Bgm. Josef Wögerbau­
er sprach dem Verein den Dank 
und Grüße der Gemeinde aus. 
Die Glückwünsche von Landes­
hauptmann Dr. Josef Pühringer 
überbrachte im Anschluss LAbg. 
ÖR Georg Ecker. 
Abschließend gratulierte für den 
OÖKB der gf. Präs. Benno Schi­
nagl zum hohen Jubiläum. Nach­
dem die Marschblöcke wieder 
angetreten waren, defilierten die 

Verbände vor den Ehrengästen 
LAbg. ÖR Georg Ecker, LAbg. 
Ulrike Wall, Goldhauben-Obfrau 
Andrea Gahleitner, Pfr. Dr. Felix 
Agbara Ikeawuchi, Bgm. Josef 
Wögerbauer und dem gf. Präs. 
Benno Schinagl Richtung Festge­
lände am Ortsende. 
Im Festzelt des Musikvereins und 
der FF Niederkappel fand der ka­
meradschaftliche Ausklang nach 
dem gelungenen Festakt statt.

OG Niederwaldkirchen
Alles erdenklich Gute

Obm. Hubert Pichler 
gratulierte Kam. 
Leopold Meindl und 
Gattin Aloisia zur Gol-
denen Hochzeit mit 
Kam. Josef Fuchs. 
Sie wünschten dem 
Paar noch viele 
glückliche gemeinsa-
me Jahre.

Kam. Rupert Paster feierte vor 
Kurzem den 75. Geburtstag. Die 
Glückwünsche der OG brachte ihm 
Obm. Hubert Pichler.

Ihre Eiserne Hochzeit 
feierten Kam. Johann 
Hirz und Gattin 
Rosa. Die Kame-
raden sowie die 
Gemeinde entboten 
ihre Glückwünsche 
bei ihrer Feier im 
Familienkreis.
Die OG dankt für 
die Einladung und 
wünscht dem Jubel-
paar viele weitere 
schöne gemeinsame 
Jahre. 

OG Oepping

Am 20. April ist Kam. Max Nat­
schläger, der im Alter von 92 
Jahren verstorben ist, von einer 
großen Abordnung der OG zur 
letzten Ruhestätte am Friedhof 
begleitet worden. Der Weltkriegs­
veteran ist 1943 eingezogen wor­
den und 1945 in britische Ge­
fangenschaft gekommen. 1948 
entlassen und 1964 dem KB Oep­

Nach erfülltem Leben

Kam. Max 
Natschläger

Kam. Rupert 
Barth

Ehrenobmann 
Martin 
Mayrhofer

ping beigetreten, gehörte er bis ins 
hohe Alter zu den verlässlichen 
Teilnehmern der Ausrückungen. 
Er wird nicht vergessen werden.
Am 28. Mai ist der älteste Kam., 
Rupert Barth, im 100. Lebensjahr 
verstorben. Schon 1938 eingezo­
gen erlebte er den schrecklichen 
WK II bis zu seinem Ende und 
war zuletzt in Kanada in Gefan­
genschaft. Heimgekehrt trat er 
1966 der OG bei. Dem treuen Ka­
meraden wurde das letzte Geleit 
gegeben und die Kameraden und 
Ortsmusik begleiteten ihn zum 
Friedhof. Ein ehrenvolles Anden­
ken ist ihm gewiss.
Am 1. Juli hat die OG einen weite­
ren betagten Kameraden zu Gra­
be getragen. Ehrenobmann Mar­
tin Mayrhofer, dem im April noch 
zu seinem Neunziger gratuliert 
wurde, war entschlafen. 
Er war Gründungsmitglied, zehn 
Jahre Schriftführer und 31 Jah­
re Obmann der OG Oepping. 

Auch er erlebte das Grauen des 
Krieges in voller Länge und hatte 
das Glück, heimzukehren. Dem 
vorbildlichen und geschätzten 
Altobmann werden alle in bester 
Erinnerung behalten.

SchrF. Rupert Schwentner

OG Sarleinsbach
Gesundheit, Glück und Segen

Zum 97. Geburtstag gratulierte 
die OG Kam. Alois Höretseder 
am 1. April zu Hause in Kron­
dorf. In seiner humorvollen Art 
erzählte er aus seiner Bürgermeis­

terzeit, der Landwirtschaft, dem 
Schulbusfahren und seiner Zeit 
im WK II. 
Sein besonderer Stolz ist die gro­
ße Familie. 

Obmann Franz 
Meisinger, Jubilar Alt-
bürgermeister Alois 
Höretseder, Kam. 
Leopold Stöbich, 
Schriftführer Franz 
Falkner 

Stellungspflichtiger Jahrgang 1998
Obm. Franz Meisinger bietet mit 
der Ortsgruppe den Stellungs­
pflichtigen der Gemeinden Sar­
leinsbach, Atzesberg und Hörbich 
ein Gratis-Fahrservice an beiden 
Tagen der Stellung nach Linz an. 

Danach werden sie am zweiten Tag 
ins Gh. Jell zum Essen eingeladen. 
Ihre Eltern und auch der Bgm. Ing. 
Roland Bramel schätzen dieses 
kostenlose Service des KB, da es 
auch der Sicherheit dient.

Die zwölf Stellungspflichtigen von Sarleinsbach mit Bürgermeister Ing. 
Roland Bramel beim Gruppenfoto vorm Kriegerdenkmal
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Reinerlös vom Tag der Kameradschaft
Den Reinerlös vom Frühschop­
pen am Tag der Kameradschaft, 
den Kameradschaftsbund, Gold­
haubengruppe und die Feuer­
wehren Sarleinsbach und Sprin­
zenstein erwirtschaften konnten, 
haben sie erneut der Sarleinsba­
cher Schwester Inigo Öller für 
die Missionsstation St. Mary’s 
Convent Kifungilo in Tansania 
gespendet. 1450 Euro werden der 
Station mit Schule und Internat 
für 500 Mädchen ärmere Fami­
lien zugutekommen. Vielleicht 
kann damit auch etwas gegen das 

derzeitige Hauptproblem getan 
werden. Es fehlt an sauberem 
Trinkwasser. Schülerinnen, An­
gestellte und auch die Schwestern 
leiden zum Teil schon an Typhus. 
Gutes Wasser wurde gefunden, es 
muss aber erst eine Zufahrt für 
das Bohrgerät geschaffen und 
kilometerlange Leitungen ver­
legt werden. Auf der Hochebene 
ist dies alles mit hohen Kosten 
verbunden. Sr. Inigo Öller dank­
te allen Vereinen für die Spende 
und ersuchte sie weiterhin um 
ihre Unterstützung.

Scheckübergabe an die Schwägerin von Schwester Inigo Öller mit den 
Vorständen der Feuerwehr, Goldhauben und Kameraden

Danke und Gratulation
Fahnenjunker Johann Straußber­
ger hat mit viel Können und Ge­
schick den Böller der OG wieder 
auf Vordermann gebracht. 
Ein neues Gestell, den Trichter 
entrostet, versteift und lackiert, 
kurz: Er ist wie neu. 
Dazu hatte der fleißige Kamerad 
am 3. Juli seinen 65. Geburtstag. 
Daher wünscht ihm die OG alles 
Gute und dankt ihm für seinen 
(den Bienen bei seinem Hobby als 
Imker gleich) Fleiß und die groß­
artige Unterstützung.

Der Jubilar, Fahnenjunker Hans 
Straußberger, mit seinem Meister-
stück, dem sanierten Böller

OG St. Johann am Wimberg
Glückwunsch zum Siebziger

Kam. Josef Ehrenmüller, weit be­
kannt als „Waldbauern Sepp“, fei­
erte den Siebziger. 
Er sorgt mit seiner Gattin als Mu­
siker auf vielen Veranstaltungen 

für beste Stimmung. Die Abord­
nung, der OG wünschte ihm, 
dass das noch lange so bleibt, und 
überreichte dem Jubilar ihr Eh­
rengeschenk. 

Glückwunsch zur Silbernen Hochzeit 

ObmStv. Josef 
Mauracher feierte 
mit Gattin Kornelia 
das 25-Jahr-Hoch-
zeitsjubiläum. Obm. 
DI Johann Hartl 
beglückwünschte 
das Jubelpaar und 
überreichte ein 
kleines Geschenk.

Ausflug auf den Krippenstein
Der Vereinsausflug am 25. Juni 
führte die Teilnehmer bei herr­
lichem Wetter nach Obertauern 
und auf den Krippenstein. 
Mit der Dachstein-Krippenstein-
Seilbahn ging es hinauf zur Wan­
derung bis zur imposanten Stahl­

plattform „5fingers“. Zurück im 
Tal führte die Fahrt am Nachmit­
tag zur Schlösser-Rundfahrt auf 
dem Traunsee. 
Den kam. Abschluss genoss die 
Reisegruppe in der Jausenstation 
am Hansberg. 

Die Ausflugsteilnehmer auf der Stahlplattform „5fingers“ am Krippenstein

OG St. Martin im Mühlkreis
OG feiert einen rüstigen Neunziger 

Am 26. Mai vollendete Kam. Peter 
Kainberger vulgo Hinterhölzl den 
Neunziger. Eine Abordnung des 
Vereinsvorstandes und der Bezirk­
sobmannstellvertreter Siegfried 

Umdasch besuchten den Jubilar 
und überbrachten die Ehrengabe 
und Ehrenurkunde des Kamerad­
schaftsbundes. 

SchrF Franz Luger

Der rüstige Jubilar 
Kam. Peter Kain-
berger mit Gattin, 
Bezirksobmann-Stv. 
Siegfried Umdasch 
und die Gratulanten 
der Ortsgruppe St. 
Martin

Kamerad der Orts-
gruppe St. Johann 
am Wimberg mit 
Jubilar Kam. Josef 
Ehrenmüller vulgo 
„Waldbauern Sepp“, 
Obmann DI Johann 
Hartl und Ehrenob-
mann Ludwig 
Hehenberg
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OG St. Peter am Wimberg
Viel los bei den Kameraden

Schon der KB-Ball zu Jahresbe­
ginn war wieder ein voller Erfolg, 
wofür allen Gästen, Gönnern und 
Helfern ein Dank gebührt. Die 
JHV am 6. März war gut besucht 
und der Vorstand konnte ein gutes 
Vereinsjahr präsentieren. Dann ist 
Kam. Rupert Wakolbinger am 17. 
März und am 23. April Kam. Pe­
ter Seemann zum 70. Geburtstag 
gratuliert worden. Mit den Aus­

rückungen zu den beiden tollen 
Gründungsfesten in Walding und 
Niederkappel im Mai ging es flott 
weiter. Der vorläufige Höhepunkt 
war dann die Hochzeit von Kam. 
Thomas Keplinger mit seiner 
Braut Eveline Moser am 11. Juni. 
Dem glücklichen Paar wünscht 
die OG viele glückliche und schö­
ne gemeinsame Jahre.

Ehrung des Ob-
manns der Musikka-
pelle St. Peter am 
Wimberg, Reinhold 
Gabriel, bei der 
JHV: BObm. Vzlt. 
Josef Hoffmann, 
Musik-Obm. Reinhold 
Gabriel, Kapellmeis-
terin Silvia Hackl 
und Obm. Herbert 
Keplinger

Am 6. März verstarb Gründungs­
mitglied Willibald Radler im 
88 Lj. In Dankbarkeit hielt ihm 
Obm. Herbert Keplinger einen 
würdigen Nachruf. Die Ortsgrup­
pe wird dem vorbildlichen Ka­
meraden ein ehrendes Andenken 
bewahren.

Ein letzter Gruss

Kam. Josef 
Kitzberger

Am 5. April wurde Kam. Josef 
Kitzberger viel zu früh mit 65 
Jahren aus dem Leben gerissen. Er 
hat den Kampf gegen eine schwe­
re Krankheit verloren. Er wird al­
len in bester Erinnerung bleiben.

SchrF Ernst Messthaller

Kam. Willibald 
Radler

OG Ulrichsberg
Dreitägiger Vereinsausflug

Der dreitägige Vereinsausflug 
führte im April 26 Pärchen un­
ter der Reiseleitung von Obm. 
Siegfried Umdasch nach Dresden 
und Prag. Das Programm des ers­
ten Tages nach der Anreise über 
Bayern endete mit einer geführ­
ten Stadtbesichtigung zu den Se­
henswürdigkeiten von Dresden. 
Am nächsten Tag ging es mit der 
seit 1925 existierenden Parkeisen­
bahn zur Fahrt durch den Großen 
Garten. Diese „Liliputbahn“ führt 
über 5,6 km im Grünen durchs 
Stadtzentrum von Dresden und 
präsentiert barocke Kunst und 

sächsische Lebenslust. Sie führt 
vorbei am Dresdner Zoo, dem 
Carolasee und Carolaschlöss­
chen sowie dem Palais mitten im 
Großen Garten. Den Nachmittag 
verbrachte die Gruppe mit dem 
Dampfschiff auf der Elbe. Die 
Fahrt entlang der weltbekannten 
Altstadtsilhouette unter den fünf 
berühmten Elbbrücken hindurch 
zum Loschwitzer Villenvier­
tel und den drei romantischen 
Schlössern begeisterte. Den kam. 
Ausklang fand der Tag im Dresd­
ner Schießhaus. 
Die Rückreise am nächsten Tag 

führte über Prag, wo mit einem 
Rundgang in der herrlichen Alt­
stadt die Goldene Stadt an der 
Moldau erkundet wurde. 

Alle Teilnehmer waren restlos 
begeistert und bester Laune und 
jeder freut sich bereits auf die 
nächsten Reisen. 

Am ersten Tag kehrte die Reisegruppe zum Mittagessen im Feldschlöss-
chen-Stammhaus ein. 

Im berühmten Dresdner Zwinger, einem der barocken Baujuwelen der Stadt

Schöneben in neuem Glanz
Der KB Ulrichberg hat 1992 die 
Betreuung der Kirche in Schön­
eben am Böhmerwald übernom­
men. Dies historische Kulturjuwel 
wurde daraufhin 1995 von den 
Kameraden generalsaniert. Die 
Jahre hinterließen seither ihre 
Spuren, sodass Obm. Siegfried 
Umdasch den Vorstand nicht 

lange überzeugen musste, wieder 
aktiv zu werden. So wurde in den 
letzten Wochen die gesamte Au­
ßenfassade im ehrenamtlichen 
Einsatz von zehn Kameraden 
saniert und neu gestrichen. Der 
Vorstand dankt allen Helfern und 
Gönnern mit einem ehrlichen 
„Vergelt’s Gott“ für ihren Einsatz.

Zahlreiche fleißige 
Hände packten 
an. Sofort zog es 
viele Besucher zur 
idyllisch gelegenen 
Kirche nach Schön
eben hinauf, um das 
gelungene Werk, 
das nun wieder im 
Glanz erstrahlt, zu 
besichtigen. 

Nach erfülltem Leben verstarb 
mit 90 Jahren am 13. März der 
treue Kam. Franz Xaver Frattner. 
Dem allseits geschätzten Kame­
raden wird die Ortsgruppe Ul­
richberg ein ehrendes Andenken 
bewahren.

Trauer um Kameraden

Kam. 
Franz Xaver 
Frattner
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Bezirk Urfahr-Umgebung
VzPräs. BObm. Michael BURGSTALLER

Bezirksleitung Urfahr-Umgebung
Der 10. OÖKB-Bezirksausflug 

Am 4. Juni starteten die Bezirks­
leitung mit EPräs. Sepp Kus­
mitsch und dreißig Teilnehmer 
zum 10. Bezirksausflug. Reiselei­
ter war BSchrF Josef Hofbauer, 
der diesen auch geplant und or­
ganisiert hatte. Die Fahrt führte 
über Grieskirchen nach Neu­
markt a. H. zur Besichtigung der 
Werkstatt und des Museums der 
Kreiselmanufaktur Mader. Nach 
dem Mittagessen im Landgasthof 

Wirt z’ Gries in Pram folgte eine 
interessante Führung durch das 
Museum Furthmühle. Ein kurzer 
Abstecher führte dann noch nach 
Gallspach. 
Dort führte LBL Benno Schinagl 
durch das Institut Zeileis und das 
OÖKB-Landesbüro. Zum Schluss 
ist die kam. Runde in Krenglbach 
eingekehrt und dankte BSchrF 
Josef Hofbauer für den schöne 
Ausflug. 

Die Reisegruppe konnte viele interessante Eindrücke mitnehmen, aber sich 
auch an vieles aus der eigenen Jugend dabei erinnern. 

OG Eidenberg
Bergmesse: Der Weg ist nicht das Ziel

Bei perfektem Wetter konnte 
auch heuer wieder die Gipfelmes­
se der OG Eidenberg auf der Gis 
stattfinden. 
Mehr als zwanzig Ortsgruppen 
und Fahnen sowie zahlreiche 
Eidenberger(innen) haben sich 
zur Andacht am Gipfelkreuz in 
der herrlichen Juniabendsonne 
versammelt. Die gekonnt darge­
brachten Stücke der Eidenberger 
Weisenbläser haben wiederum 
viel zur einzigartigen Atmosphä­
re beigetragen. Die Andacht, ze­
lebriert von Diakon Mag. Anton 
Kimla, erreichte den Höhepunkt 
mit dem Impuls von Obmann Dr. 
Thomas Schwierz. Er stellte da­

bei fest, dass im Leben nicht der 
Weg das Ziel sein kann. Das Ziel 
sollte ein Leben nach den Gebo­
ten des christlichen Glaubens und 
der Nächstenliebe sein. Sie lässt 
uns auch Verantwortung für die 
Schwachen in der Gemeinschaft 
übernehmen. Das ist Vorausset­
zung für Frieden im Kleinen und 
damit auch auf der ganzen Welt. 
Dies ist eine Herausforderung 
aber auch ein Ziel, dem wir uns 
täglich stellen sollten. 
Wir haben jeden Tag die Chance, 
dieses Ziel zu erreichen und dem 
Himmel näher zu kommen. Den 
kam. Ausklang fand der schöne 
Abend im Gh. auf der Gis.

Die angenehme Tem-
peratur, eine herrli-
che Abendstimmung 
und der berührende 
Klang von Blasmusik 
am Waldrand gehört 
zum besonderen 
Rahmen der Berg-
messe.

Am 24. Februar verstarb im 87. 
Lj. Fahnenpatin Maria Pargfrie­
der im Kreise der Familie. Seit 
der Gründung der OG 1967 un­
terstützte sie die OG mit namhaf­
ten Spenden wie die für die An­
schaffung der Vereinsfahne und 
eines Fahnenbands. Im würdigen 
Nachruf dankte ihr Obm. Dr. 
Thomas Schwierz ein letztes Mal. 
Die Ortsgruppe wird ihr ein eh­
rendes Andenken bewahren. 
Nach einem erfüllten Leben ver­
starb am 22. März Kam. Michael 
Burgstaller im 92. Lebensjahr. Sei­
ne Kriegserlebnisse, Verwundun­
gen und sein Leben danach nahm 
Obm. Dr. Thomas Schwierz im 
Nachruf zum Anlass, daran zu 
erinnern, dass Friede nicht selbst­
verständlich war und ist. Dass 
Mensch zu sein heißt, immer in 
jedem, der uns begegnet, einen 

Zum letzten Geleit

Fahnenpatin 
Maria 
Pargfrieder

Menschen zu sehen und ihm auch 
so zu begegnen. Dies galt auch für 
den treuen Kameraden, den die 
OG niemals vergessen wird.

Kam. Michael 
Burgstaller

Stadtverband Gallneukirchen
Wie schnell die Zeit vergeht

Das haben die Mitglieder des 
Stadtverbands im Frühjahr bei 
den zahlreichen Gratulationen 
zu hohen Jubiläen festgestellt. So 
konnte dem Kam. Heinrich Gru­
bauer im April zum Neunziger 
und Kdt. Franz Hörtlackner im 
Mai zum 85. Geburtstag gratuliert 
werden. Zu ihrem Achtziger gal­
ten die Glückwünsche Kam. Josef 
Fuchs, Kam.in Margareta Grün­
berger, Kam. Georg Pühringer, 
Kam. Johann Pulker und Kam. 

Ernst Dieplinger. Gratulationen 
zum Fünfundsiebziger erreichten 
die Kam.in Gertraud Mikesch und 
die Kameraden Rupert Brandstöt­
ter, Johann Haunschmid, Oskar 
Schmidtaler und Johann Penk­
ner. Zum Siebziger gratulierte der 
Stadtverband den Mitgliedern 
Johann Grubauer, Marianne Drei­
ling und Waltraud Schütz. Den 
jugendlichen Sechzigern Rudolf 
Hans und Hans Penkner ist eben­
falls herzlich gratuliert worden.

Der Kameradschaftsbund war dabei
Am Mahnmal für den Frieden 
fand am 8. Mai die Befreiungsfei­
er unter dem Titel Solidarität mit 
Menschen auf der Flucht statt. 
Die Mitglieder des Stadtverbands 
nahmen an dem würdigen Festakt 

teil. Ebenso rückten Abordnungen 
zum Gründungsfest der OG Wal­
ding und zum Frühschoppen mit 
Oldtimershow nach Bad Kreuzen 
aus. Der Vorstand dankt allen, die 
aktiv teilgenommen haben.



www.kbooe.at	 Mühlv iertel 	 Folge 2/2016	� 23

Bitte vormerken!
1. September, 8.30 Uhr 	 GIRLFEST
	 Festtag des hl. Ägidius in Hohenstein
25. September, 9.15 Uhr 	 Erntedankfest in Treffling
6. November, 7.30 Uhr 	 Totengedenken Treffpunkt Gh. Riepl
19. November, 20 Uhr 	 Ball der Kameradschaft in der Gusenhalle

T e r m i n a n k ü n d i g u n g

OG Goldwörth
Kam. Josef Öppinger neunzig

Am 11. Juni feierte der treue und geschätzte Kamerad Josef Öppinger 
seinen 90. Geburtstag. Auch eine Abordnung der OG Goldwörth mit Obm. 
Rudolf Spitaler an der Spitze überbrachte mit den Vertretern der Gemein-
de, des Musikvereines und der Pfarre die besten Glückwünsche.

OG Gramastetten
Hohes Vertrauen bestätigt

Moderator Kam. Alois Brand­
stötter begrüßte Ende April Bgm. 
Mag. Andreas Fazeni, Altbürger­
meister ÖR Michael Freiseder, 
Fahnenpatin Rosa Freiseder und 
Obm. Adolf Lehner sowie zahlrei­
che Kameraden zur JHV. Der ein­
stimmigen Entlastung nach den 
Tätigkeitsberichten von Obmann, 
Schriftführer und Kassier folgte 
die Ehrung verdienter Mitglieder. 
Die folgende Neuwahl bestätig­
te den bewährten Vorstand mit 
Obm. Adolf Lehner einstimmig. 

Ein ganz besonderes Ehrenge­
schenk überreichte Kam. Her­
bert Ginterseder Obm. Lehner 
für zwanzig Jahre ehrenamtliche 
Betreuung und Pflege der Berg­
kirche, die auch die KB-Bezirks­
gedenkstätte ist. Ein einzigartiges 
aus Bienenwachsfarben gemaltes 
Bild der Bergkirche. Zum Ab­
schluss der JHV marschierten die 
Teilnehmer gemeinsam mit der 
Fw. Feuerwehr und der Musikka­
pelle zum Festgottesdienst in die 
Pfarrkirche.

Die geehrten Kameraden mit Ehrengästen bei der Jahreshauptversammlung

Nicht nur die gelun-
gene Darstellung, 
sondern auch die 
uralte fast verges-
sene Maltechnik mit 
Bienenwachs, die 
nur noch wenige 
Künstler beherr-
schen, machen das 
Bild als Ehrengabe 
zu einem Unikat.

OG Herzogsdorf
Mit Neuwahl ins nächste Jahr

Unter reger Beteiligung fand wie 
üblich am Ostermontag die JHV 
statt. Mit der Entlastung quittier­
ten die Mitglieder die ausführli­
chen Berichte der Funktionäre. 
Die turnusmäßige Neuwahl be­
stätigte den Vorstand mit Obm. 
August Burgstaller. 
Der trat trotz gesundheitlicher 
Probleme nochmals zur Wahl an. 
Mit der verlässlichen und gro­

ßen Unterstützung des Vorstands 
wird er den Verein auch weiterhin 
noch führen können. 
Als großes Projekt des Vereins­
jahres 2016 wird die OG den 
Bezirkswandertag des OÖKB Ur­
fahr-Umgebung am 16. Oktober 
ausrichten. Die OG Herzogsdorf 
freut sich schon auf viele Teilneh­
mer vor Ort. Start wird ab 13.30 
Uhr sein. 

Die Mitglieder Alfons Bichler, Johann Füreder, Berthold Erlinger und 
Heinrich Walchshofer wurden für ihre langjährige Tätigkeit ausgezeichnet. 
Kam.in Hermine Hartl, die die Kameraden bei ihren Ausrückungen häufig 
begleitete, wurde für ihre Treue und den Einsatz geehrt. 

Glückwunsch zu 130 Jahren Musikverein
Der Musikverein Herzogsdorf fei­
erte im Rahmen des von ihm aus­
gerichteten Bezirksmusikfest von 
24. bis 26. Juni sein 130-jähriges 
Bestehen. 
Der KB Herzogsdorf gratuliert 
den Kameradinnen und Kamera­

den des Musikvereins zum hohen 
Jubiläum sowie zum hervorra­
gend organisierten Fest. Die OG 
Herzogsdorf dankt auch für die 
stets gute Zusammenarbeit und 
Unterstützung durch die Musik.

SchrF Johann Thumfart

OG Oberneukirchen
Herzlich willkommen

Bei der hl. Messe am Samstag, 
dem 9. Jänner, hat sich der neue 
Pfarrer von Oberneukirchen, 
KonsR Mag. Pater Wolfgang Hau­
dum, der Bevölkerung vorgestellt. 

Auch der Kameradschaftsbund 
freute sich über die Neubesetzung 
und wünscht ihrem neuen Pfar­
rer viel Freude mit seiner neuen 
Pfarre.
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Eine harmonische JHV
Bei der JHV am 21. Februar be­
grüßte Obm. Georg Hartl mit 
den Kameraden Bürgermeister 
LAbg. Josef Rathgeb und VzPräs. 
BObm. Michael Burgstaller als 
Ehrengäste. Alle Berichte wur­
den wohlwollend zur Kenntnis 

genommen und den Ansprachen 
der Ehrengäste aufmerksam zu­
gehört. Im Schlusswort ersuchte 
Obm. Georg Hartl weiterhin um 
die Unterstützung durch die An­
wesenden und dankte fürs Kom­
men.

Am 2. Jänner hat die OG den 
Kam. Franz Stadlbauer, der im 
88. Lj. verstorben ist, am letzten 
Weg zur Ruhestätte begleitet. Am 
6. Mai haben die Kameraden dies 

Am letzten Weg begleitet

auch bei Kam. Johann Brandstet­
ter, der im 77. Lj. verstorben war, 
getan. Den treuen und geschätz­
ten Mitgliedern wird ein ehren­
volles Andenken bewahrt werden.

OG Pöstlingberg-Lichtenberg
Preistarock in Lichtenberg

Die Ortsgruppen Pöstlingberg-
Lichtenberg und Eidenberg haben 
am 2. April ins Seelsorgezentrum 
Lichtenberg zum Tarockturnier 
eingeladen. Trotz des herrlichen 
Sommerwetters kamen 36 Spie­
ler zum Preistarockieren zusam­
men. Es siegte Fritz Wastl vor Karl 
Durstberger aus Lichtenberg und 

Martin Gabriel aus Puchenau. 
Aber auch alle anderen Teilnehmer 
haben sehr schöne Warenpreise 
erhalten. Der herzliche Dank gilt 
nicht nur den Spielern, sondern 
auch allen Helfern und Gönnern 
für die großzügigen Preisspenden. 
Sie alle haben wesentlich zum ge­
lungenen Turnier beigetragen.

Die drei Erstplatzierten mit Obmann Konsulent Dr. Thomas Schwierz 
(Eidenberg), VzPräs. Michael Burgstaller, Bgm.in Daniela Durstberger und 
Obm. Peter Hemmelmeir bei der Siegerehrung

Eine besondere Ehrung
Am Abend des 9. April hat 
Obm. Peter Hemmelmeir zur 
JHV im Gh. Reisinger dreißig 
Kamerad(inn)en und mehrere 
Ehrengäste begrüßt. In angemes­
sener Form wurden die ordent­
lichen Tagesordnungspunkte 
abgearbeitet. Dann standen die 
Ehrungen an, wobei eine davon 
ein Herzensanliegen von VzPräs. 
Michael Burgstaller war. In der 
Laudatio, die er für Altobmann  
Leopold Mascher hielt, drehte er 
das Rad der Zeit zurück. Er schil­
derte, wie er 1982 von ihm zum 
Beitritt aufgefordert wurde. So 
schnell, wie er Kamerad wurde, 
war er danach zum Schriftführer 
berufen worden. Sie waren ein tol­
les Team und so war es 1991 für 

Obm. Mascher klar, dass SchrF 
Michael Burgstaller ihm als Ob­
mann nachfolgen sollte. So kam 
es, dass dieser dann 19 Jahre als 
Obmann der Ortsgruppe vor­
stand. Es dauerte nicht lange, man 
wurde auf ihn, als rührigen Ob­
mann, auf Bezirks- und Landes­
ebene aufmerksam. Bevor er sich 
versah, wurde er zum Bezirksob­
mann und schließlich zum Vize­
präsidenten gewählt. Das alles so 
kam, hat Altobmann Leopold Ma­
scher ausgelöst. Sein Vorbild, wie 
man Kameradschaft lebt, war die 
Saat, die er in die Herzen seiner 
Kameraden gepflanzt hat. Durch 
wie viele schöne und schwere Au­
genblicke seines Lebens der Kame­
radschaftsbund VzPräs. Michael 

Burgstaller begleitet hat, erkennt 
man daran, wie sehr er ihm noch 
heute am Herzen liegt. Hätte ihn 
EObm. Leopold Mascher nicht 
angeredet, hätte er all das nicht so 
erleben können. Daher forderte 
er alle Anwesenden auf, Freunde 
und Bekannte anzusprechen und 
zum Beitritt zu bewegen. Denn 
die meisten müssen so wie er sei­
nerzeit nur gefragt werden. Sich 
dann gegenseitig zu fördern und 
zu unterstützen ist ein Gebot der 
Kameradschaft. Genauso wie die 
Freude und das Leid miteinander 

zu teilen. Jeder sollte auch bereit 
sein, Aufgaben und Funktionen 
zu übernehmen, denn sie sind 
nicht nur Last, sondern bringen 
auch viele schöne Stunden ins Le­
ben. Diese Erfahrungen dankt er 
seinem Vorbild EObm. Leopold 
Mascher, dem er nun als Vizeprä­
sident die höchste Auszeichnung 
des OÖKB, das LEZ in Gold, ver­
leihen durfte. Bewegt, aber fröh­
lich setzte sich die JHV im kam. 
Beisammensein mit einem klei­
nen Imbiss noch bis spät in den 
Abend fort.

Dem verdienten 
und vorbildlichen 
Altobmann Leopold 
Mascher ist von 
seinem Nachfol-
ger Vizepräsident  
Michael Burgstaller 
und dem nunmehri-
gen Obmann Peter 
Hemmelmeir das 
LEZ in Gold verliehen 
worden.

Kriegerdenkmal in neuen Glanz
Das Kriegerdenkmal am Pöstling­
berg erstrahlt im neuen Glanz. 
Am 20. Mai rückten sechs Kame­
raden unter Anleitung von Stein­
metz Stefan Landl zur Reinigung 
des Kriegerdenkmals aus. Mit 
zwei Hochdruckreinigern, Besen, 
Bürsten und einem Spezialreini­

ger wurde der mit Algen, Moos 
und Schmutz belegte Naturstein 
wieder auf Hochglanz gebracht. 
Der Vorstand dankt dem ehren­
amtlichen Reinigungstrupp für 
diese sehenswerte Spitzenleistung 
mit einem herzlichen „Vergelt’s 
Gott!“

OG Puchenau
EObm. Peter Hammer 95 Jahre

Am 22. Mai fei­
erte der rüstige 
EObm. Peter 
Hammer den 
95. Geburts­
tag zusammen 
mit den örtli­
chen Vereinen 

auf seinem schmucken Anwesen. 

Der humorvolle Jubilar und seine 
Gäste unterhielten sich prächtig 
und sind von Tochter Ingrid und 
Schwiegertochter Gerti vorzüg­
lich bewirtet worden. Unisono 
wünschten alle dem Jubilar noch 
viele schöne Jahre, sodass sie noch 
viele Male so schöne Stunden 
miteinander verbringen können.

Alles Gute zum Siebziger
Am 27. Juni feierte Kam. Peter 
Krautgarten im Kreise seiner Fa­
milie und Freunde seinen Sieb­
ziger. Die Kamerad(inn)en wün­

schen dem Jubilar weiterhin beste 
Gesundheit und noch viele glück­
liche und schöne Tag mit seinen 
Lieben.

Kameraden helfen!
Spenden erbeten an: 

OÖKB „Sepp Kerschbaumer“-Sozialfonds
RLB OÖ, IBAN: AT69 3400 0000 0011 3001
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Tiefe Trauer löste der Tod des 
überaus beliebten Kameraden 
Anton Ebner aus. Mit 77 Jahren 
blieb seine Lebensuhr stehen. 
Er unterstützte und belebte die 
Ortsgruppe bei vielen Anlässen. 
Über 300 Trauergäste begleiteten 
ihn am letzten Weg in die örtliche 
Pfarrkirche. In Dankbarkeit wer­
den ihn die Kameraden in bester 
Erinnerung behalten.

Kam. Ebner ein letzter Gruss

Kam. Anton 
Ebner

Am 6. 7. d. J. verstarb im 77. Le­
bensjahr nach längerem Leiden 
Kamerad Eugen Auböck. Er war 
bei unserer Ortsgruppe fast 30 
Jahre Mitglied. Am 15. 7. wurde 
Kam. Auböck im Kreise seiner Fa­
milie und Bekannten verabschie­
det. Ihm wird von der Ortsgruppe 
ein ehrendes Andenken bewahrt.

Kam. Eugen Auböck verstorben

Kam. Eugen 
Auböck 

OG Reichenau
JHV im Zeichen des Dankes

Am 3. April bei der JHV des KB 
Reichenau war der Dank an treue 
und verdiente Kameraden ein 
wichtiger Tagesordnungspunkt. 
Dabei ist den Kameraden Ernst 
Hofstadler, Dir. Helmut Hof­
stadler und Helmut Reifenauer 

die ZGM für 50 Jahre Vereinstreue 
verliehen worden. Ihr Einsatz für 
die Wertegemeinschaft ist den 
Kameraden Helmuth Eibenstei­
ner mit dem LVK/Gold und Kam. 
Josef Loschka das LEK m. Schw./
Gold gedankt worden.

Der Vorstand dankte 
Kam. Josef Loschka 
seine Unterstützung 
mit dem Landeseh-
renkreuz mit Schwer-
tern in Gold.

Die besten Glückwünsche
Am 26. April feierte Fahnenmut­
ter Aloisia Watzinger den 80. Ge­
burtstag. Die Ortsgruppe dankte 
der treuen und geschätzten Fah­

nenmutter. Die Kameraden wün­
schen ihr viel Freude am Verein 
und zahlreiche weitere glückliche 
und gesunde Jahre.

ObmStv. DI Hermann 
Reingruber, Jubilarin 
Fahnenmutter Aloisia 
Watzinger, Kassier 
Dir. Helmut Hofstad-
ler und der gf. Obm. 
Robert Hofstadler

Kam. Wilhelm Prückl feierte am 
8. Mai seinen Achtziger. Der Ein­
ladung zur Geburtstagsfeier am 
11. Mai folgte die OG gerne und 
gf. Obm. Robert Hofstadler sowie 
SchrF Alfred Pum gratulierten 
herzlich. Sie dankten dem Jubilar 
auch für seine tatkräftige Unter­
stützung.

Jubilar Kam. 
Willi Prückl

Ein ehrenvolles Gedenken wird 
dem am 8. Juni verstorbenen 
Kam. Herbert Pfleger von der OG 
bewahrt werden. Mehr als vierzig 
Jahre war er ihr ein treuer und 
geachteter Kamerad. Die Orts­
gruppe wird den vorbildlichen 
Kameraden in bester Erinnerung 
behalten.

Ehrenvolles Gedenken

Kam. Herbert 
Pfleger

OG Walding
60. Gründungsfest in Walding

Ehrenmitglied LH Dr. Josef 
Pühringer, LAbg. Bürgermeister 
Ing. Josef Rathgeb und weitere 
namhafte Persönlichkeiten so­
wie mehr als 400 Kameradinnen 
und Kameraden gaben dem KB 
Walding beim Festakt am 17. 
Mai die Ehre. Mit der Begrüßung 
und ihrer gekonnten Moderation 
führte Claudia Plakolm durch 
die gesamte Festmesse. Anläss­
lich ihres 60. Jubiläums wurden 
drei wertvolle Fahnenbänder im 
Rahmen der feierlichen Jubilä­
umsmesse von Kaplan Manfred 
Krautsieder geweiht. Ein präch­
tiges Band stiftete die neue Fah­
nenmutter der Ortsgruppe LAbg. 
a. D. Eva Maria Gattringer. Auch 
die Fahnenpatinnen Ingrid Pla­
kolm und Irmgard Konzalla stif­
teten ein Fahnenband und ließen 

es weihen. Ein weiteres wertvolles 
Fahnenband, das ebenfalls bei der 
Jubiläumsmesse gesegnet wur­
de, ist dem Bezirksfahnentrupp 
übergeben worden. Dieses ließen 
Bezirksfahnenmutter Annemarie 
Breinhälter und die Fahnenpa­
tinnen Maria Burgstaller, Ma­
ria Lehner und Bettina Stürmer 
weihen. Nach einem Rückblick 
in die Vereinsgeschichte dank­
te Bürgermeister Kamerad Ing. 
Johann Plakolm, Obm. Erich 
Kepplinger und den Kameraden 
in seiner Festrede. Den Dank und 
die Glückwünsche der Bezirks- 
und Landesleitung überbrachte 
LBL Benno Schinagl. Mit einem 
Blick auf aktuelle Ereignisse und 
die damit verbundenen Entwick­
lungen verwies EM Landeshaupt­
mann Dr. Josef Pühringer auf die 

LAbg. Bürgermeister Ing. Josef Rathgeb, Fahnenmutter LAbg. a. D. Eva 
Maria Gattringer, Kamerad Bgm. Ing. Johann Plakolm, Obm. Erich Kepplin-
ger, OÖKB-Ehrenmitglied Landeshauptmann Dr. Josef Pühringer mit dem 
Erinnerungsband für die Gastvereine
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Bis auf den letzten Platz war die große Kirche in Walding bei der Festmes-
se besetzt.

Obmänner der OG Walding

1956	 Josef Schmiedinger 
1964	 Franz Madl 
1966	 Franz Kaser 
1971	 Josef Kastner 

1977	 Karl Hammerschmied
1984	 Johann Walchshofer 
1990	 Leopold Altendorfer 
2010	 Erich Kepplinger

Glückwunsch zu hohen Geburtstagsjubiläen
Der Vorstand gratulierte zu ihren 
hohen Geburtsjubiläen am 15. 
April Kam. Rudolf Prieschl (93), 
am 24. Juni Fahnenpatin Maria 
Zellinger (92), am 17. Mai KOV-
Obmann Kam. August Lackner 
(91), am 17. März Konsulent Ing. 
Josef Starzer (80), am 20. Mai 
Kam. Karl Rezac (80), am 18. Mai 
Kam. Ewald Schramm (75) und 
am 16. Juni Kam. Siegfried Breuer 
(70).
Ihnen allen wünschte die OG 
weiterhin beste Gesundheit, viel 

Glück und schöne Stunden im 
Kreise der Kameraden. 

ObmStv. Johann Mittermayr gratu-
liert Kam. Rudolf Prieschl zum 93. 
Geburtstag.

Am 13. März ging das erfüll­
te Leben von EObm. Johann 
Walchshofer im biblischen Alter 
von 99 Jahren zu Ende verstor­
ben. Eine große Trauergemeinde 
mit vielen Kameraden begleitete 
den treuen und hochgeschätzten 
Kameraden zu seiner letzten Ru­
hestätte. 
Sein Nachfolger Leopold Al­
tendorfer hielt einen würdigen 
Nachruf. 
Für zwei Jahrzehnte hatte der 
Verstorbene die OG Walding 

Ehrenobmann verstorben

EObm. 
Johann 
Walchshofer

vorbildlich zum Wohl seiner Ka­
meraden geleitet. Sein Andenken 
wird von den Kameraden stets in 
Ehren gehalten werden. 

besondere Bedeutung des Kame­
radschaftsbunds für unser Land. 
Gerade heute braucht es Werte­
orientierung und Gemeinschaft. 
Mit beidem und seinem sozialen 
Engagement leiste der Kamerad­
schaftsbund einen wertvollen Bei­
trag. Er ist damit Teil des soliden 
Fundaments der bürgerlichen 
Gesellschaft und wertvolle Stütze 
auch in schwierigen Zeiten. Nach 
der Festmesse ist zu den Klängen 

der Ortsmusik beim Totengeden­
ken am Kriegerdenkmal ein Kranz 
niedergelegt worden. Danach 
marschierten mit der Musikka­
pelle die zahlreichen Goldhauben­
frauen mit den Kameraden aus 
den 35 Ortsgruppen im feierlichen 
Festzug zum Defilee ins Ortzen­
trum. Den kameradschaftlichen 
Ausklang fand die Festgesellschaft 
bestens bewirtet in den Gasthäu­
sern Bergmayr und „Zur Haltstell“.

OG Zwettl an der Rodl
Herzliche Glückwünsche

Am 29. Mai feierte die Pfarrge­
meinde Zwettl/Rodl den 70. Ge­
burtstag des Altpfarrers KonsR P. 
Meinrad Brandstätter. Nach dem 
Festgottesdienst in der Kirche folg­

te die Gratulation der Gemeinde, 
der örtlichen Vereine und Institu­
tionen sowie der Bevölkerung am 
Kirchenplatz. Auch der KB Zwettl 
gratulierte herzlich. 

Für die OG über-
brachte ObmStv. 
Pirngruber dem 
Altpfarrer KonsR P. 
Meinrad Brandstätter 
mit SchrF Steininger 
die Glückwünsche 
der Kameraden. 

Zwei treue Jubelpaare
Zwei hochgeschätzte Kamera­
den der OG Zwettl/Rodl feierten 
kürzlich mit ihren Gattinnen das 
Fest der Goldenen Hochzeit. Am 
5. Juni Kam. Wilhelm Nopp mit 

Gattin Gertrude sowie am 18. 
Juni dann Kam. Wilhelm Koll 
mit Gattin Margaretha. Die OG 
wünscht beiden Jubelpaaren noch 
viel glückliche gemeinsame Jahre. 

Kamerad Wilhelm Nopp mit Gattin 
Gertrude 

Kamerad Wilhelm Koll mit Gattin 
Margaretha
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